
t.OOP - Objektorientierte Programmierung
 

Fachkompetenz:

-
 

Methodenkompetenz:

-
 

Sozialkompetenz:

-
 

Selbstkompetenz:

-
 

Lernziel:

- Die Studierenden kennen die objektorientierten Konzepte einer modernen Programmiersprache und setzen

sie situationsgerecht ein.

- Sie können für eingeschränkte Probleme objektorientierte Softwarelösungen inklusive graphische

Benützeroberfläche und Ausnahmebehandlung im Umfang einiger Klassen in einer modernen

Programmiersprache selbständig entwickeln und testen.
 

Lerninhalt:

- Objekte und Klassen

- Enumeration

- Vererbung/Polymorphismus

- GUI-Programmierung

- Exceptions

- Debugging und Testen

- Dateien

- Abstrakte Klassen und Interfaces
 

Vorkenntnisse:

PPG
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Durchführung:

Unterrichtsart Anzahl Lektionen pro Woche

Vorlesung 14x2L

Übung/Praktika 14x2L

Blockunterricht
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Unterrichtssprache:

Deutsch
 

Unterrichtsunterlagen:

Skript "Objektorientierte Programmierung", H.-P. Hutter, ZHAW

Douglas Bell, Mike Parr: Java for Students / Java für Studenten, Prentice Hall
 

Ergänzende Literatur:

-
 

Bemerkungen:

Erlaubte Hilfsmittel für die Semesterendprüfung sind 8 A4 Seiten (=4 A4 Blätter, hinten und vorne

beschrieben)  selbstverfasste handschriftliche Zusammenfassung. Es sind keine elektronischen Hilfsmittel wie

Taschenrechner etc. erlaubt.
 

Leistungsnachweise:

Laut Tabelle oder gemäss schriftlicher Festlegung des Dozierenden zu Semesterbeginn!

Bezeichnung Art Form Umfang Bewertung Gewichtung

Leistungsnachwe
ise während
Unterrichtszeit

Bewertete
Praktika

schriftlich und
mündlich

Alle Praktika Punkte max. 20 Punkte

Semesterendprüf
ung

schriftlich 90 Minuten Punkte max. 80 Punkte
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